
 

 

  

Wahrscheinlich geht es jedem der diesen Impuls liest ähnlich, er hat große Sehnsucht endlich mal wieder zu 

klettern. Aber habt ihr schon mal daran gedacht, dass ihr um zu Klettern gar nicht in die Kletterhalle müsst, 

sondern dass es rund um Stuttgart verschieden Kletterspots gibt, die in max. 2h mit ÖPNV erreichbar sind? 

Die Spots sind alle mit den ÖPNV erreichbar, viele haben aber trotzdem noch einen gewissen Fußweg von der 

Haltestelle. Die angegebenen Zeiten sind vom Stuttgarter Hauptbahnhof bis an den Wandfuß mit der Gehzeit 

gerechnet. 

Hier nun ein paar coole Kletter- und Boulder-Spots in und rund um Stuttgart: 

• Boulderblock Schelm48: Künstlicher Boulderblock in Stuttgart Feuerbach; Anreise mit der U-Bahn mit 

der Linie U6, U13 & U16 bis zur Station Wilhelm-Geiger-Platz; von dort ca. 10 min Fußweg, an der 

Festhalle Feuerbach und der Kerschensteiner Schule vorbei, geht es dann einen Fußweg hoch bis zum 

Boulderblock; Zeit: ca. 20 min 

• Alter Steinbruch beim Naturtheater in Renningen: Möglichkeit zum Bouldern am Felsen; relativ 

niedrig mit langen Quergängen; Anreise mit der S-Bahn Linie S6/S60 bis Renningen von dort ca. 25 

min Fußweg; alternativ mit dem Auto bis an den Parkplatz des Naturtheaters (bitte nur außerhalb der 

Spielzeiten des Naturtheaters nutzen); Zeit: ca. 1h 

• Hessigheimer Felsengärten: Kletterfels mit vielen Touren im leichten und mittleren 

Schwierigkeitsgrad, super Aussicht auf die Weinberge rund um Hessigheim und den Neckar; Anfahrt 

mit Bus und Bahn bis Hessigheim; von dort ca. 25 min Fußweg bis zum Felsen; Zeit: ca. 1h 

 

 

IMPULS NUMMER 13 
 

Klettern rund um Stuttgart 

Benötigtes Material 

• Lust zu Klettern 

• Schönes Wetter 

• Vorhandenes Wissen zum Felsklettern 

• Eigenes Klettermaterial, auch Exen, 

Bandschlingen, Seil, etc. für die  

Seilkletter-Spots 

• Crash Pads für die Boulder-Spots 

 

 

Der Klettergarten in Kentheim:   

 

Dieser Impuls wurde von Sarah vorbereitet. Ich bin dieses Jahr eine der FSJlerinnen und mir hat das Klettern Draußen schon immer viel Spaß 

gemacht. Egal ob Sportklettern und Bouldern hier in der Region oder auch mal ein paar Mehrseillängentouren in den Alpen, das Felsklettern 

begeistert mich einfach immer wieder. 



 

 • Öländerle bei Calw: schattiger Fels im Schwarzwald mit einer guten Mischung aus schweren und 

leichten Routen; Anfahrt mit Bus und Bahn bis Calw (im Führer wird die Bushaltestelle „Im 

Tanneneck“ empfohlen); von dort ca. 10 min Fußweg; alternativ mit dem Auto bis zum Ortsteil 

Öländerle fahren und dort (nicht auf dem Firmengelände der Filterfabrik) parken; Zeit: ca. 1h 30min 

• Kentheim: Fels mit wenig Laufweg von der Bushaltestelle zum Wandfuß in der Nähe von Calw; an 

diesem Felsen sind Mobile Sicherungsmittel wie Keile und Friends sehr ans Herz zu legen, da die 

Hakenabstände teils relativ groß sind; Anfahrt mit Bus und Bahn bis zur Bushaltestelle Candidusstraße 

in Kentheim; ab da ca. 5min Fußweg; Alternativ mit dem Auto bis Kentheim; von Calw aus kommend 

befindet sich direkt an der Straße vor der Eisenbahnbrücke der Parkplatz; Zeit: ca. 1h 30min 

• Neuffener Parkplatzfels: schöner Kletterfels mit einigen einfachen Routen; super Aussicht auf die Burg 

Hohen Neuffen und den Albtrauf; Anreise mit der Bahn bis Neuffen; danach ein Fußweg von ca. 50 

min mit einigen Höhenmetern; alternativ mit dem Auto bis zum Wanderparkplatz Hohenneuffen; von 

dort deutlich verkürzter Fußweg nur ca. 5 min Fußweg bis zum Wandfuß; Zeit: ca. 1h 45 min 

• Stellfels: bei vielen Stuttgartern sehr bekannt, bietet der direkt am Albhaus gelegene Fels zumindest 

ein zwei relativ leichte Routen; Anfahrt mit Bus und Bahn bis zur Haltestelle Schopfloch 

Schlatterhöhe; von dort am Albhaus vorbei; Fußweg von ca. 15min; Alternativ mit dem Auto am 

Albhaus parken von dort ca. 5 min Fußweg; Zeit: ca. 2h  

Weitere eingeschränkte Empfehlungen: 

Gerade für Anfänger ist der Wiesfels oberhalb von Metzingen, auf Grund seiner vielen leichten Routen, sehr 

empfehlenswert. Allerdings ist dieser nicht mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.  

Außerdem gibt es im Nahen Umkreis von Stuttgart noch zwei weitere Möglichkeiten draußen zu Klettern: der 

Cannstatter Pfeiler und der Klettergarten in Stetten, allerdings gelten dort strengere Corona-Regeln. 

Informiere dich also vor deiner Anreise über die aktuelle Verordnung auf alpenverein-stuttgart.de. 

Bitte beachtet, dass die Felsen nicht die Hakendichte wie in der Halle aufweisen, deshalb sind teilweiße Mobile 

Sicherungsmittel wie Klemmkeile und Friends zu empfehlen! 

Außerdem sind die Felsen teilweiße in Gebieten, in denen der Naturschutz sehr wichtig ist, deshalb sind 

manche Felsen zu bestimmten Jahreszeiten wegen brütender Vögel gesperrt. Deshalb checkt unbedingt, bevor 

ihr losgeht auf felsinfo.alpenverein.de ab, ob das Klettern am jeweiligen Felsen momentan erlaubt ist. 

Beachtet bitte unbedingt auch Infoschilder die direkt am Fels aushängen. 
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 Weitere Ergänzungen, Infos etc.  

Genauere Infos zu den meisten Felsen findet ihr 

in den Kletterführern: Stuttgart Rockt, Lenninger 

Alb, Uracher Alb und Schwarzwald Band Nord. 

Diese Führer können auch in der Bibliothek der 

Geschäftsstelle ausgeliehen werden (Achtung nur 

eingeschränkt geöffnet). 

 

 

 

Der alte Steinbruch in Renningen: 

 

Bitte beachtet, dass sich alle der beschriebenen 

Klettermöglichkeiten draußen befinden und man 

sie deshalb meist nicht direkt einen Tag nach 

einem starken Regenschauer beklettern kann. 

Gerade bei den Felsen im Schwarzwald ist es auf 

Grund des Gesteins sehr wichtig, dass der Fels 

komplett trocken ist, bevor er beklettert wird, da 

man sonst den Sandstein ganz leicht kaputt 

machen kann! 


